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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTC 1953 Lüdersdorf III : SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II 
Sonntag, 15.10.2023, 10:00 Uhr

9:1 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 für den TTC 
1953 Lüdersdorf III

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des TTC 1953 Lüdersdorf III, als Tobias
Mangold das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Asbach-Bad Hersfeld 1928 II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Tobias Mangold,
der seine Partien gänzlich gewann. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim Sieg von Weix / Madus gegen Würzler / Bäz konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nicht einen Satzgewinn überließen Mangold / Richter ihren Gegnern Wiebe /
Glöckner beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schade / Schmieg gegen Reuter / Beier nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:6, 10:12, 11:0, 12:10 nicht verloren. Völlig überlegen agierten Schade /
Schmieg hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Andreas Wiebe zunächst nicht gut aus, so gewann Tobias Mangold
im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Claudia Richter letztlich an der Hand, um Thorsten Würzler zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Patrick Weix beim 3:0 gegen Markus Glöckner. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Bastian Schade
derweil gegen Markus Reuter. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Marcel Madus hatte daraufhin seinen
Gegner Harald Bäz beim klaren 11:3, 11:1, 13:11 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das Einzel zwischen Jessica
Schmieg und Thorsten Beier endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Beier mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC 1953 Lüdersdorf III und des SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II. Kaum gefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Tobias Mangold daraufhin gegen Thorsten Würzler. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1953 Lüdersdorf III am 05.11.2023 gegen den TTC 02
Dreienberg-Friedewald möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 11.11.2023 gegen den TTV Weiterode 1952 III versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf III

Doppel: Weix / Madus 1:0, Mangold / Richter 1:0, Schade / Schmieg 1:0 
Einzel: T. Mangold 2:0, C. Richter 1:0, P. Weix 1:0, B. Schade 1:0, M. Madus 1:0, J. Schmieg 0:1 

 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II
Doppel: Wiebe / Glöckner 0:1, Würzler / Bäz 0:1, Reuter / Beier 0:1 
Einzel: T. Würzler 0:2, A. Wiebe 0:1, M. Reuter 0:1, M. Glöckner 0:1, T. Beier 1:0, H. Bäz 0:1
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